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Landgraf Philipp-Festwoche mit Ausstellung  

 

Bernd Köhler  
 

alias 

Justus Riemenschneider 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Weitere Informationen zur Philipp-Woche des Geschichtsvereins Melsungen  

10.24.3 A Prälatin Roswitha Alterhoff Gottesdienst  Stadtkirche Melsungen 

10.24.3 B Prof. Herbert Kemler 
Festvortrag „Landgraf Philipp der Großmütige –  

Fürst, Reformer, Bigamist“ 
Stadthalle Melsungen 

 Dieter Hoppe (Führung) 
Ausstellungseröffnung „Philipp der Großmütige“ 

-Geschichtsverein Melsungen | -Gesamtschule Melsungen 
Foyer der Stadthalle  

10.24.3 C Dieter Hoppe Vortrag Reichspogromnacht „Landgraf Philipp und die Juden“ Stadthalle Melsungen  
    

10.24.3 D Sabine Köttelwesch 
Vortrag „Margarethe von der Saale“ 

Beitrag des Hauptvereins Kassel  
Gemeindesaal Spangenberg 

10.24.3 E Traugott Linz 1) „Historisches Essen“ mit Textbeiträgen Stadthalle Melsungen  

10.24.3 F 
Bernd Köhler  

alias Justus Riemenschneider 

Humoristische Einlage zum Thema „Der Nordhesse an sich…“ 

-Geschichtsverein Melsungen | -Kasinogesellschaft 
Stadthalle Melsungen 

10.24.3 G Traugott Linz 2) 

„Musik der Renaissance“ mit Textbeiträgen  

-Geschichtsverein Melsungen | -Musikantengilde Melsungen  

-Concordia-Liedertafel Melsungen  

Stadthalle Melsungen 

 

Landgraf 

Philipp-Woche

vom 7. - bis 13. 

November

2004
Geschichtsverein 

Melsungen
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Freitag, den 12. November 2004 

 

Der Nordhesse an sich...isvon Natur aus ein großmütiger Mensch 

nit erst seit Phillip vor 500 Jahren ... nein, schon seit übber 500 000 Jahren !!! 

So lange irrt er hier  in Waldhessen schon rum, -  

... also lange vor dem Band Eins von Asterix un Obelixs! 

 

Damals herrschte hier oben ne Fauna un Flora wie in der Tundra. 

Daher der Name "hessisch Sibirien³ 

 

In der lebt der Nordhesse  heute noch. Er is halt ein seßhafter Mensch...  

deshalb stammt er ja au von hier! 

Nach der Völkerwanderung sin dann die Chatten un Kelten weitergezogen, 

aber ihn ham`se hier im Wald einfach vergessen,- 

Seine Existenz verdankt der Nordhesse also ...  dem Alzheimer der Geschichte.  

 

Er selbst tut aber so schnell nischts vergessen, 

deshalb feiert er ja in dissem Jahr au den Geburtstag von sinnem Philllip ...  

... so alle fünfhundert Jahre kann ma das schon ma machen. 

 

Der Phillip is ja nu 1504, auf`m Marburger Schloß geboren. 

Seine  Mutter war t`s Anna von Mecklenburg. 

D`r Vatter , Landgraf Wilhelm, starb aber schon 5 Jahre später 

wie`s damals Mode war,  am Aids des Mittelalters.. Syphilis! 

 

1518, mit 13 Jahren wird er für volljährig erklärt... Die Kiddi heute fänden das geil, 

da könnten Sie ja schon  drei Jahre früher  den  Mofa Führerschein machen. 

 

1523 heiratete er dann ts Christine von Sachsen  Frühehe,- unglücklich !!! 

Aus Frust zeugte er  fünf Söhne un genausoviel Töchter 

Heute heiratet ma ja  später  und trennt sich dafür widder eher, ... da kommt ma erst garnit uff so`ne 

Summe! 

 

Am 31. März 1567 is er dann in Kassel gestorben! 
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Als  Melsunger möcht ich da  nit begraben sein 

Au nit wenn ich ein Grabmal  in der Martinkirche bekäm. 

 

Inse Stadt hat ihm dafür am Amtsgericht  ein Wappen angebracht 

Aber das hätte ma damals doch besser gleich am Schloß, 

dem heutigen   Finanzamt machen sollen, dann gings da heute "großmütiger³ zu. 

 

Ohne insen Großmütigen Phillip hätte damals schon Nassau das nördliche Hessen überflügelt 

dann wären ma hier heute so was wie die Wetterau für`s  Rhein Main Gebiet 

Un das schlimmste:  statt als Nordhesse, wären wir  alle als  Nassauer verschrien! 

 

Justus Riemenschneider 

 

Geschichtsverein Melsungen  

10.24.3-F-Bernd-Köhler alias Justus Riemenschneider 


